
Bekanntgabe 
einer öffentlichen Sitzung 

 
 
 Einladung 

 
zum ökumenischen Gottesdienst zum Beginn der Amtszeit des Stadtrates 

am Dienstag, den 06.05.2014, um 17:30 Uhr, in der Heilig-Geist-Kirche 
und  

und zur 1. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 06.05.2014, um 18:15 Uhr, 
Sitzungssaal, Rathaus 

 

 
 

  

 mit folgender Tagesordnung:  
 
 

1. Vereidigung der neu hinzugekommenen Stadtratsmitglieder   

2. Beschluss über Art und Zahl der weiteren 
Bürgermeisterinnen/Bürgermeister 

  

3. Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters   

4. Wahl der 2. Bürgermeisterin/des 2. Bürgermeisters   

5. Vorsitz und Stellvertretung im Rechnungsprüfungsausschuss   

6. Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts der Stadt Dinkelsbühl 

  

7. Neufassung der Geschäftsordnung für den Stadtrat   

8. Besetzung der Ausschüsse und Festlegung der Abordnungen   

9. (Wieder-) Bestellung des Oberbürgermeisters Dr. Christoph 
Hammer zum Standesbeamten für Eheschließungen 

 

  

    Genehmigung der Niederschrift 
 

  

 
 
 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 
 
Dinkelsbühl, 14.04.2014 
 
 
 
Christoph Hammer  
Oberbürgermeister 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 06.05.2014 
 

Vorlagen-Nr.: I/012/2014 

Berichterstatter: Herr Thomas Staufinger 

Betreff: Vorsitz und Stellvertretung im Rechnungsprüfungsausschuss 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Gemäß § 2 Abs. 2 der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts bemessen sich der Vorsitz und die Stellvertretung im Rechnungsprüfungsausschuss nach 
einem Stadtratsbeschluss. 
 
Theoretisch könnte jedes Mitglied des Stadtrates – auch der Oberbürgermeister – den Vorsitz 
übernehmen. Einschlägige Kommentare raten, davon Abstand zu nehmen. Alle weiteren 24 
Stadtratsmitglieder könnten problemlos den Vorsitz bzw. die Stellvertretung übernehmen. 
 
Anlage: -- 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 06.05.2014 
 

Vorlagen-Nr.: I/009/2014 

Berichterstatter: Herr Thomas Staufinger 

Betreff: Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts der Stadt Dinkelsbühl 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts ist Grundlage 
für den Erlass der Geschäftsordnung. In ihr werden u.a. die Ausschüsse festgeschrieben und vor 
allen Dingen die Entschädigungen geregelt. 
 
Der Entwurf wurde in der Runde der Fraktionsvorsitzenden am 03.04.2014 beraten und beinhal-
tet - bis auf die nachstehend erwähnten Änderungen in §3 - die bisherige Satzung: 
 
• Anhebung des Sitzungsgeldes von 20 € auf 30 €  
• Anhebung des monatlichen Grundbetrages für die Stadtratsmitglieder (Monatspau-

schale) von bisher 35 € - unabhängig von der Form der Ladung - auf einheitlich 50 € 
• Anhebung der jährlichen Pauschale für die Fraktionstätigkeit von bisher 25 € je 

Stadtratsmitglied auf 30 € 
• Anhebung der jährlichen Vergütungen für die Stadtteilsprecher, abhängig von der je-

weiligen Einwohnerzahl, um jeweils 10 € sowie der jährlichen Entschädigung je Ein-
wohner von bisher 1,30 € auf 1,50 € je Einwohner. 

 
Anlage:  
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts der Gro-
ßen Kreisstadt Dinkelsbühl 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Die beiliegende Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts der 
Stadt Dinkelsbühl wird erlassen. Sie ist Bestandteil dieses Beschlusses.  
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 06.05.2014 
 

Vorlagen-Nr.: I/010/2014 

Berichterstatter: Herr Thomas Staufinger, Frau Lang-Oertel 

Betreff: Neufassung der Geschäftsordnung für den Stadtrat 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Zu Beginn der Wahlzeit gibt sich der Stadtrat eine neue Geschäftsordnung (Art. 45 Abs. 1 GO). 
Der anliegende Entwurf entspricht dabei im Wesentlichen der bisherigen Geschäftsordnung, 
übernimmt jedoch teilweise aktuelle Vorschläge des Bayerischen Gemeindetages und wurde auf 
eine Änderung der Bayerischen Gemeindeordnung (GO) abgestimmt. 
 
Kleinere Änderungen und redaktionelle Verbesserungen wurden ergänzend vorgenommen. 
 
Anlage: 
Geschäftsordnung für den Stadtrat 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Die beiliegende Neufassung der Geschäftsordnung ab dem 01.05.2014 wird erlassen; sie ist Be-
standteil dieses Beschlusses. 
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 06.05.2014 
 

Vorlagen-Nr.: I/011/2014 

Berichterstatter: Herr Thomas Staufinger 

Betreff: Besetzung der Ausschüsse und Festlegung der Abordnungen 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Besetzungen der Ausschüsse und die Festlegung der Abordnungen erfolgen durch Be-
schluss des Stadtrates. Zur besseren Übersicht wird bis zur Sitzung noch eine entsprechende 
Aufstellung erstellt, die dann Bestandteil des Beschlusses wird. Die Fraktionen wurden gebeten, 
ihre Vertreter/Innen zu benennen. 
 
An der Hinzuziehung beratender Personen zu einzelnen Sitzungen des Verwaltungsausschusses 
und des Bau-, Grundstücks- und Umweltausschusses wurde nichts verändert.  
 
Anlage: 
 
Verzeichnis über die Besetzung der Ausschüsse und Abordnungen und die Hinzuziehung bera-
tender Personen in die Ausschüsse (noch unvollständig). 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Die Besetzung der Ausschüsse und die Abordnungen sowie die Hinzuziehung beratender Perso-
nen in die Ausschüsse erfolgen nach der beiliegenden Aufstellung. Sie ist Bestandteil dieses Be-
schlusses.   
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Sitzungsvorlage Stadtrat öffentlich 

am 06.05.2014 
 

Vorlagen-Nr.: I/005/2014 

Berichterstatter: Frau Bettina Schneider 

Betreff: (Wieder-) Bestellung des Oberbürgermeisters Dr. Christoph 
Hammer zum Standesbeamten für Eheschließungen 

 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Es war seit jeher üblich, dass der Oberbürgermeister auch zum Standesbeamten für Eheschlie-
ßungen bestellt wird. 
 
Die Bestellung richtet sich nach § 2 Abs. 3 der Verordnung zur Ausführung des Personenstands-
gesetzes vom 28.11.2012. Nach § 3 Abs. 3 dieser Verordnung erlischt die Bestellung eines 
(Ober-) Bürgermeisters, dessen Aufgabenbereich auf die Vornahme von Eheschließungen be-
schränkt ist, spätestens mit Ablauf seiner Amtszeit. Bei einer Wiederwahl jedoch bis zur Wieder-
bestellung des Stadtrates. 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Christoph Hammer wird mit der Einschränkung, dass sich sein Auf-
gabenbereich auf die Vornahme von Eheschließungen erstreckt, auf Widerruf zum Standesbe-
amten wiederbestellt. 
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